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An: Datum der Beratung Zuständigkeit Abstimmungsergeb. 

   Stadtvorstand 02.12.2019 Vorberatung  N 

Hauptausschuss 03.12.2019 Vorberatung  N 

Hauptausschuss 21.01.2020 Vorberatung  Ö 

Stadtrat 04.02.2020 Entscheidung  Ö 

 

   
 

Betreff: 

 

Rheinland-Pfalz-Tag 2024 

 

Beschlussvorschlag: 

 
Der Stadtrat beschließt, dass sich die Stadt Landau um die Ausrichtung des Rheinland-

Pfalz-Tages im Jahr des Stadtjubiläums 2024 bewirbt.  

 
Begründung: 

 

Die Verwaltung wurde vom Stadtrat beauftragt, die Möglichkeiten und 

Rahmenbedingungen für eine Bewerbung der Stadt zur Ausrichtung des Rheinland-

Pfalz-Tages zu prüfen. Seit 1984 richtet jedes Jahr eine andere rheinland-pfälzische 

Kommune das dreitägige Landesfest aus und hat die Möglichkeit, bei diesem Fest die 

eigenen Stärken zu präsentieren und es für das Standortmarketing zu nutzen. Es wird 

jeweils an die örtlichen Gegebenheiten angepasst. Ein vielfältiges Informations- und 

Unterhaltungsprogramm wird stattfinden, das alle Bevölkerungsschichten und 

Altersgruppen gleichermaßen anspricht. Das Veranstaltungskonzept wurde vom Land 

aktuell neu ausgerichtet und thematische Schwerpunkte der gastgebenden Kommune 

sind nun Bestandteil der Planung. Alle Attraktionen und Konzerte werden auch künftig 

kostenfrei zugänglich sein. Auf die Nachhaltigkeit wird besonderen Wert gelegt. 

 

Schriftverkehr und mehrere Gespräche, zuletzt am 8. November 2019, haben mit der 

Staatskanzlei stattgefunden. Diese hat ihre Zustimmung zur Ausrichtung des Rheinland-

Pfalz-Tages in Landau signalisiert. Als Termin hierfür in Frage kommen grundsätzlich 

das Jubiläumsjahr 2024 sowie die Jahre 2022, 2023 und 2025. Es ist von einer 

Vorbereitungszeit von etwa 14 Monaten auszugehen und es wird erwartet, dass zur 

Finanzierung städtische Mittel in Höhe von ca. 300.000 Euro eingebracht werden. 

Darüber hinaus werden Einnahmen vom Land und überregionales Sponsoring generiert. 

Die Vorbereitung erfordert einen erheblichen Personal- und Finanzeinsatz. Mit der 

Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion sind wegen der Restriktionen im freiwilligen 

Leistungsbereich zu gegebener Zeit Abstimmungsgespräche zu führen.  

 

Im Jahr 2024 jährt sich die Verleihung der Stadtrechte durch König Rudolf von 

Habsburg zum 750. Mal. Dieses Jubiläum soll vielfältig gefeiert werden und zum Anlass 

genommen werden, die Attraktivität Landaus hervorzuheben, die Stadt weiterhin 

positiv zu positionieren. Ebenso war eine umfangreiche Beteiligung der Bürgerinnen 

und Bürger, der Vereine und Initiativen angedacht. Die deutsch-französische 

Freundschaft mit unseren Partnerstädten soll Thema sein, eine nachhaltige Wirkung 
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wird angestrebt. Dafür müssen bereits im kommenden Jahr die Planungen für die 

Organisation, die Bildung eines Projektteams sowie die konzeptionelle Ausrichtung 

beginnen.  

 

Die Verwaltung stellt nach der Prüfung nun fest, dass sich mit der Ausrichtung des 

Rheinland-Pfalz-Tages im Jubiläumsjahr 2024 viele Ziele verwirklichen lassen. Bei diesem 

dreitägigen Bürgerfest kann das Stadtjubiläum zentrales Thema sein, die Attraktivität 

der Stadt kann überregional herausgestellt werden und es finden attraktive Angebote 

für alle Bevölkerungsgruppen (für Landauerinnen und Landauer und Gäste aus nah und 

fern) statt. Die Stadt als Veranstalter kann darüber hinaus weitere thematische Akzente 

setzen. Deshalb wird das Jahr 2024 hierfür vorgeschlagen. 

 

Dieser Vorschlag berücksichtigt auch die Erkenntnis, dass ein Rheinland-Pfalz-Tag in 

einem anderen Jahr, mit zeitgleicher Vorbereitung des Stadtjubiläums in der 

angedachten Konzeption, personell und finanziell nicht zu leisten ist. 

 

Die Ausrichtung des Rheinland-Pfalz-Tages im Jubiläumsjahr 2024 mit dem dreitägigen 

Bürgerfest und einem Festakt wäre der besondere Höhepunkt. 

 

Nach einem zustimmenden Beschluss des Stadtrates und der Zustimmung des Landes 

wird die Verwaltung rechtzeitig die Vorbereitungen für die Ausrichtung zu treffen 

haben. Die Details werden dem Stadtrat dann zu gegebener Zeit in einer 

Sitzungsvorlage vorgelegt. 

 

Unabhängig vom Rheinland-Pfalz-Tag kann geprüft werden, ob eine Eröffnung des 

Kultursommers in den kommenden Jahren möglich ist.  

 

 

Beteiligtes Amt/Ämter: 

 

Finanzverwaltung/Wirtschaftsförderung 

 

Schlusszeichnung: 
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